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Das WienerBerufsberatungsamt im Jahre1929 .
Erhöhte Tätigkeit imBerichtsjahre¬

Das Berufsberatungsamt der Stadt Wien und der Arbeiterkammer in Wie

hat soebenseinenTätigkeitsberichtfür dasJahr1929vorgelegt .Derumfassen¬
de Bericht legt wiedervonder vielseitigen undstets anwachsendenTätig¬
keit des AmtesZeugnisab .

Trotzdem sich im Berichtsjahre der Geburtenrückgang schonfühlbar

machte ,stieg die Zahlder NeuanmeldungenbeimBerufsberatungsamtevon
10 . 046imJahre 1928auf 10 . 238imJahre 1929 . Daaber auchaus früherenJah¬
ren stammendeFälle im Vorjahredas Amtwiederin Anspruchnahmen ,ergibtsich
im Jahre 1929 eine Gesamtzahl von 12 . 372Ratsuchenden ,von denen . 591männ¬

lichen und . 781weiblichen Geschlechtes waren .Die Zahl der Versprachenist

ebenfalls gestiegen ,undzwarvon30 . 179im Jahre 1928auf 33 . 998imJahre
1929 .

DieZahlder angebotenenLehrstellenwarimBerichtsjahreunge
fähr so hoch wie im Jahre 1928 . Dagegenist die Zahl der Vermittlungen ,die
die Statistik ausweist,stark zurückgegangen .Das ist auf eine strengere Aus¬

legung des Begriffes " vermittelt "zurückzuführen .Im Berichtsjahre wurdenäm¬

lich ein Jugendlicher erst dann als vermittelt in der Statistik ausgewie¬
sen ,wenn das Amt vier Wochennach erfelgter Lehrstellenzuweisung sich über¬

zeugt hatte ,dass das Lehrverhältnis noch aufrechtbestehe .
Hinsichtlich der Berufswünsche der Jugendlichen sind keine nennens¬

wertenVeränderungeneingetreten .Ohnehinschonüberfüllte Berufewarennach
wie vor heiss umworben ,während Berufe ,die über Mangel an tüchtiger Nachwuchs
klagen ,wenigstens vom Berufsberatungsamt nicht immer mit der gewünschten

Zahl von Lehrlingsanwärtern versehen werden konnten .

DiepsychctechnischenPrüfungsverfahrenwurdendurcheine inengs¬
ter Fühlungnahme mit der Wiener Hilfsschullehrerschaft entworfenen " Test¬
reihe "für Abgänger aus den Hilfsschulen erweitert .Die Uebung ,dem Psychatech¬

niker auch die Beratung jener Knabenzu übertragen ,die eine Eignungsprüfung
abgelegt haben ,hat sich durchwegs als zweckmässig erwiesen .Bewährungskon¬
trollen bei den Elektrotechnikern und in einer Bürstenbinderklasse der Fort¬

bildungsschule ergaben weitgehende Uebereinstimmung der Prognose mit der
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tatsächlichen Verwendbarkeitder Lehrlingein SchuleundWerkstatt .Alsbe¬
sonderer Fortschritt ist herverzuheben ,dass auf Betreiben des Berufsbe¬

ratungsamtes nunmehtsogenannte Berufsfragebogenobligatorisch eingeführt
wurden . Derärztliche Teil des Berichtes enthält reichhaltigestatistische
Darstellungenüber die GrössengliederungundGewichtsgruppenverteilungder
untersuchten Knaben und Mädchen ,und zwar in den Altersstufen von dreizehn¬

einhalbbis sechzehnJahren .

Fortdauer der ErmässigungenvonWienerGemeindeabgaben.
In dem gestern versendeten Landesgesetzblatt für Wien wirdeine

Verordnung der Wiener Landesregierung ,betreffend Verlängerung der Gel¬

tungsdauerder in den Gesetzenvom20 .Dezember1929 ,. . Bl .fürWien
Nr .2,3,4,5,6,7 und8 ,festgesetzten zeitweisen ErmässigungenvonGemein¬
deabgaben ,verlautbart .Nachdieser Verordnungwird die Ermässigungder
Fürsorgeabgabe ,der Lustbarkeitsabgabe ,der Kraftwagenabgabe ,derAnkün¬
digungsabgabe ,der Anzeigenabgabe ,der Fremdenzimmerabgabeundder
Nahrungs -und Genussmittelabgabefür ein weiteres Vierteljahr ,dasist
bis zum31 .Dezember1930 ,verlängert .

Sperrstunde für Nachlokale in der Inneren Stadt .

Nach einer im letzten Landesgesetzblatt für Wienverlautbarten
Verordnung des Landeshauptmanneswird die Gültigkeit derbestehenden
Sperrstundenvorschriftenfür solche Gast -undSchanklokalitäteninder
Inneren Stadt ,die ständig Artisten halten und in der Regelblosszur
Nachtzeit geöffnet sind ,bis 31 .März 1931 erstreckt .Die Nachtlokale in

der Inneren Stadt können daher auch weiterhin bis um1 Uhr früh offenge¬
halten werden .

NeueKursean der Mütterschuleder StadtWien.
Am1 .Oktober beginnen an der Mütterschule der Stadt Wienneue

Kurse. DerersteKursbehandeltdasThema„ DerSäugling ",derzweiteKurs
das Thema" Kindheit und Jugend " . Auskünftewerden in der Mütterschule der
Gemeinde Wien ,Mariahilf ,Brückengasse 3 ,und Landstrasse ,Petrusgasse 10 ,

Telefon B 25 - - 19 ,erteilt .
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